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Einladung zur hybriden Pressekonferenz am 27. September:  
 

Gesundheitsrisiko Hitze: So belasten Umwelt und Klima Kinder- und Jugendliche   
Vorstellung des DAK-Kinder- und Jugendreports 2024 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Hitze ist ein großes Gesundheitsrisiko in Deutschland, das durch den Klimawandel in Zukunft 
zunehmen wird. Hitze kann für alle Menschen gefährlich werden. Aber wie wirkt sie sich auf die 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen aus? Wie nehmen die Mädchen und Jungen in 
Deutschland und ihre Eltern das mögliche Risiko wahr? Der neue DAK-Kinder- und Jugendreport 
stellt beim Thema Hitze die Situation der jungen Generation in den Fokus.  
 
Der DAK-Kinder- und Jugendreport zeigt, wie viele Kinder und Jugendliche unter Hitze leiden. Er 
stellt dar, ab welchen Temperaturen das Risiko für behandlungsbedürftige Hitzeschäden wie 
Sonnenstiche, Krämpfe oder Erschöpfungssymptome steigt. Und er thematisiert, in welchem 
Ausmaß sich Kinder und ihre Eltern mit Blick auf häufiger werdende Hitzewellen Sorgen machen. 
Die Studienergebnisse werden von der Arbeitsgruppe Pädiatrie der Deutschen Allianz Klimawandel 
und Gesundheit e.V. (KLUG) und dem Berufsverband der Kinder- und Jugendärzt*innen e. V. (BVKJ) 
bewertet.  
 
Für die bislang bundesweit einmalige wissenschaftliche Untersuchung wurden Abrechnungsdaten 
der DAK-Gesundheit mit Umweltfaktoren verknüpft. Ferner wurden in einer repräsentativen Forsa-
Befragung Minderjährige und ihre Eltern befragt. Analysiert wurden die Abrechnungsdaten von rund 
794.000 DAK-versicherten Kindern und Jugendlichen, über sieben Millionen Versorgungskontakte 
und über drei Millionen Temperaturdaten des Deutschen Wetterdienstes von 2017 bis 2022. 
Zusätzlich wurden 1.219 Eltern und deren Kinder zum Thema Hitze befragt. 
 
Wir stellen die Ergebnisse vor und laden Sie herzlich zu unserer hybriden Pressekonferenz ein: 
 
  

Freitag, 27. September 2024, 11:00 Uhr, 
Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz, Raum 3-4 

Schiffbauerdamm 40/Ecke Reinhardtstraße 
10117 Berlin 

 
Ihre Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner sind:  
 

• Andreas Storm, Vorsitzender des Vorstandes der DAK-Gesundheit 

• Dr. Julian Witte, Geschäftsführer der Vandage GmbH 

• Dr. Maria Albers, Mitglied der Arbeitsgruppe Pädiatrie der Deutschen Allianz Klimawandel 
und Gesundheit e.V. (KLUG) und Ärztin am St. Marienhospital in Vechta  

• Dr. Michael Hubmann, Präsident des Berufsverbands der Kinder- und Jugendärzt*innen          
e. V. (BVKJ) 
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Die Teilnahme an der Pressekonferenz ist vor Ort möglich oder über folgenden Link per 
Livestream: https://www.ims-cms.net/pub/27197/20240927_DAK/  

   
 
Oder hier scannen:  
 
 

 
  

 
 

 
 
In jedem Fall bitten wir um vorherige Anmeldung per E-Mail: presse@dak.de 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
 
 
 
Rüdiger Scharf 
Chef-Pressesprecher & Leiter Unternehmenskommunikation 
DAK-Gesundheit 
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